
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1871

75 (19.3.1871)



Beilage zu Nr . rs der Karlsruher Zeitung.
— -

Sonntag , IS . März 1871

Schweiz
chf: Zürich , 15. März Mau hat hier in den letzten

Tagen die eigenthümliche Taktik anzuwenden gesucht , daß
man glauben machen wollte , der schmachvolle Angriff auf
die zur Feier des Friedens und der Wiedergeburt
Deutschlands in der Tonhalle versammelten Männer und
Frauen sei keineswegs eine als Zweck verfolgte Thal , son¬
dern vielmehr nur der Vorwand zur Erreichung von ganz
anderen höheren Zielen , nämlich Sturz der dermaligen
(demokratischen) Regierung des Kantons Zürich gewesen.
Den Beweis hiefür will man in den tumultuarischen Vor¬
gängen vom Freitag und Samstag Abend finden , wo theils
Angriffe aus die Strafanstalt, in der die verhafteten Tu¬
multuanten sich befinden , theils Zusammenrottungen vor
dem Rathhause , in welchem die Ncgierungsmitglicder zur
Sitzung versammelt waren, stattgefunden haben . Nichts
ist unbegründeter als dieses Bestreben , daS eigentliche Mo¬
tiv zu verleugnen und der Sache eine Wendung zu geben,
der es an jeder Grundlage fehlt , nur um Deutschland und
überhaupt dem AuSlande gegenüber die Gehässigkeit der
Vorfälle vom Donnerstag zu mildern. Ich habe mich am
Freitag Morgen unter verschiedenen Gruppen von Leuten
aus den unteren Schichten der Gesellschaft , welche vor der
Tonhalle die Ereignisse der Nacht besprachen , gemischt und
mir ihre Unterhaltung mit angehört, und ich vernahm
nichts als Ausdrücke des tiefgewurzelten Haffes gegen die
„Dütschen "

, und zwar nicht blos gegen die Deutschen in
Zürich, sondern gegen die ganze deutsche Nation und Bis¬
marck insbesondere . Ein Kerl , der von den Vorschlägen
der Kulturnation , die Deutschen mittelst Petroleum zu ver¬
tilgen , gehört haben mochte , sagte , man hätte das Ge¬
bäude mit Petroleum bestreichen und dann anzünden sollen,
damit die darin befindlichen „Dütschen " und die mit ihnen
sympathisirenden Schweizer alle elendiglich verbrannt wä¬
ren. Freilich ging eS jetzt auch schon theilweise gegen
die Regierung selbst los , weil sie das Fest erlaubt , das
Militär zum Schutze aufgeboten und mehrere Tumultuan¬
ten hatte verhaften lassen ; ja Einer ging so weit , daß er
die Regierung beschuldigte, „daß sie uns verprüßen will " .
Allein diese Aufregung gegen die Regierung war offenbar
erst nachträglich entstanden , weil dieselbe , wenn auch
noch so schwächliche Versuche des Schutzes der Tonhalle
gemacht und einige Arretirungen angeordnet hatte, in Be¬
zug auf welche der Staatsanwalt die Unverschämtheit hatte,
bekannt zu machen , daß er unverzüglich die Verhaftungen
revidiren und auch alle Jene freilassen werde , deren Ver¬
haftung , obgleich der Täterschaft verdächtig , doch nicht
durch das Gesetz geboten erscheineI Da die gegenwär¬
tige Negierung des Kantons Zürich gerade von der Sorte
Demokraten , welche bei den Angriffen auf die Tonhalle
eine hervorragende Nolle spielten , auf die Sessel gehoben
worden , so ist es unglaublich , daß deren Sturz der an¬
fängliche Hauptzweck war , und nur zu dessen Vorberei¬
tung der Angriff auf das deutsche Friedensfest in Szene
gesetzt wurde ; dagegen ist eS ganz leicht erklärlich , daß den
weiteren Vorfällen eine Unzufriedenheit mit der Regierung
zu Grunde lag, weil diese ihre besten Freunde und Partei¬
genossen, die Herren Tumultuanten , nicht kräftiger in
Schutz zu nehmen den Muth hatte.

Allein jene Taktik wurde alsbald selbst wieder von der
eigenen Partei der demokratischen Regierung des Kantons
Zürich desavouirt. In dem Kantonsrathe , welcher auf letz¬
ten Montag zu außerordentlicher Sitzung einberufen worden
war , erstattete l)r . Sulzer , Stadtraths-Präsident von
Winterthur , der anerkannte Chef und Leiter der herr¬
schenden demokratischen Partei , Namens der Kommission
Bericht über die Vorfälle der letzten Tage, und gibt darin
die Möglichkeit zu , daß das Motiv zu dem Angriff auf die
Tonhalle in der Regung des Deutschenhasses zu
finden sei. Und wie erklärt er diesen Deutschenhaß , „diese
tiefe Abneigung eines großen Theiles des Schweizervolkes
gegen die politische Stellung des Nachbar¬
reiches , während wir desselben Stammes sind , dieselbe
Sprache sprechen und von demselben Kulturelemente ge¬
tragen werden" . (Ich folge hier dem Sitzungsbericht der
„N. Zürich. Ztg .) Er findet daS Motiv dieses Deutschen¬

hasses darin , daß es der deutschen Nation in glänzendem
Siegesläufe gelungen ist , eine Machtstellung ersten
Ranges in Europa zu erringen . Ja , wäre die
Stellung der Deutschen noch dieselbe wie vor 10 Jahren,
meint der Berichterstatter , d . h. wäre Deutschland noch zer¬
rissen , uneinig und schwach , statt wie heute , einig , stark
und mächtig , so wäre Deutschland nicht in der Lage, Furcht
einzuflößen , von welcher bis zum Haffe nur ein kleiner
Schritt sei ! Hier haben Sie eine offizi"lle Erklärung der
schmachvollen Thaten vom Donnerstag Abend.

Also weil Deutschland die ihm gebührende Machtstellung
errungen hat , deßhalb wird es gehaßt , deßhalb werden die
im Auslande lebenden Deutschen insultirt und mißhandelt!
Aber nicht genug , daß sich der Deutschenhaß durch die er¬
rungene Machtstellung Deutschlands erklären läßt , das
Haupt der Züricher Demokraten glaubt : daß zu demselben
„ noch eine andere psychologische , nicht zur Unehre gerei¬
chende Regung kommt, nämlich das Mitleiden mit
der zu Boden getretenen Nation !

" Weil Deutsch¬
land den frechen Feind , der es angriff , niedergeschlagen ,
weil sein tapferes Heer diesen frechen Feind flüchtig vor
sieb Hergetrieben und ihm den früheren Raub wieder abge¬
jagt hat, deßhalb also Haffen die Schweizer die deutsche
Nation und rnsultiren die unter dem Schutze der Schweizer
Gesetze friedlich lebenden Deutschen ! Durch diese Erklä¬
rung des Berichterstatters der Kommission , die sich selbst
qualifizirt, gewinnt der Vorfall eine wirklich politische Be¬
deutung. Es handelt sich jetzt nämlich nicht mehr um
einen blosen gewöhnlichen Krawall des Pöbels (der Be¬
richterstatter konstatirt übrigens , daß sich unter den in
jener Nacht Verhafteten nur Wenige befinden, die man in
die Kategorie der verdächtigen Subjekte rechnen darf, wohl
aber manche unbescholtene und ehrenwerthe flj Personen),
sondern um eine Demonstration gegen das deutsche Volk,
welches die Kühnheit gehabt hat, eine Machtstellung ersten
Ranges in Europa zu erringen und den Feind, der es mit
nichtswürdigem Kriege angefallen , „zu Boden zu treten " .

Uebrigens fängt der Schweizer , der zu rechnen weiß , an,
die Sache sich ein wenig kälter zu überlegen . Schon hörte
ich Besorgnisse über die dem Polytechnikum drohende Nach¬
theile durch das Ausbleiben deutscher Studirender äußern .
Auch befürchtet man, daß die nun offenkundige Gehässigkeit
gegen Deutschland viele deutsche Touristen (und auf diese
und ihren Geldbeutel macht man sich für diesen Sommer
bedeutende Rechnung ) ihre Schritte statt auf diesen ungast¬
lichen Boden , nach andern Ländern wenden werden , und
erst gestern theilte mir ein Kaufmann seine Furcht mit,
es möge Hr . Wesendonk , ein hier wohnender Millionär
aus Düsseldorf , der nicht bloS auf fürstlichem Fuße lebt ,
sondern auch in fürstlicher Weise Wohlthätigkeit übt, Zürich
verlassen ; denn , sagte mir mein Gewährsmann : sehen Sie ,
was nur ich an diese Familie liefere , beläuft sich jährlich
auf viele tausend Frauken ! Sie sehen , xoint ä'srAvnt, point
äo Siiisse macht sich schließlich auch in affirmativem Sinne
geltend und auf daS deutsche Geld erstreckt sich der Deut¬
schenhaß ' nicht.

Frankreich.
— AuS Paris , 8. März , erhält die „Allg . Ztg.

" von
einem dort ansässigen Deutschen, dessen Namen sie der Vor¬
sicht halber verschweigt, folgende beherzigenswcrthe Zuschrift :

Der Unterzeichnete, welcher seit 18 Jahren die französische Haupt¬
stadt bewohnt und die Belagerung mit allen ihren Entbehrungen und
Schrecken ertragen mußte , die leider sein LebenSglück lies erschüttert
haben , hält es für seine Pflicht, seine deutschen Landsleute , die eS be¬
absichtigen sollten , in nächster Zukunft nach Paris zu gehen , sei eS ,
um ihre unterbrochenen früheren Geschäfte hier wieder aufzunehmcn ,
sei es , um sich einen neuen Wirkungskreis zu suchen , auf die Ent¬
täuschungen aller Art und auf die wirklichen Gefahren dringend auf¬
merksam zu machen , denen sie sich aussetzen würden , wenn sie vor¬
eilig ihren Weg hierher einschlagen sollten. Ich erörtere hier nicht die
Berechtigung der Pariser zu dem Kreuzzug der Rache, den die Organe
der Presse in verschiedener Weise je nach dem Bildungsgrade ihres
Leserkreises predigen, ebensowenig maße ich mir an , ein Urtheil darüber
zu fällen, wie lange der Wind von dieser Seite wehen wird . Was
ich aber glaube bestimmt behaupten zu dürfen, ist , daß bei dem gegen¬
wärtigen Zustande der Gemüther der hierher zurückkehrcnde Deutsche

sich nicht allein Unannehmlichkeiten, sondern wirklichen und ernstlichen
Gefahren auSsetzt , vor denen ihn , so wie die Sachen augenblicklich
stehen , nicht einmal die hiesige Polizei , selbst wenn sie den guten
Willen dazu hätte, würde schützen können .

Großbritannien.
* London , 13. März . Der englische » Armee in allen

ihren Zweigen steht eine ernstlicheTüchtigkeitsprobe bevor . Im
Kriegsministerium ist ein Plan in der Ausarbeitung begriffen ,
dem zufolge in der ersten Woche des Juni 20,000 Mann, oie
bis dahin in Aldershott zujammengezogen werden sollen , be¬
stimmt sind, von dort auszurücken und in der Gegend
zwischen dem Standlager und dem New Forrest 6 Wochen
lang großes Manöver mit Bivonaks und allen Nebenum¬
ständen des wirklichen Krieges abzuhalten . ES kommt den
Militärbehörden hauptsächlich hierbei darauf an, die Ver¬
waltungszweige, Transport- und Verpflegungswesen zu er¬
proben.

Vermischte Nachrichten .
— Straßburg . 15. März . ( Straßb . Ztg.) Ein bewkgtrs Leben

bietet jetzt dir Bahnhof und seine nächste Umgebung. Hunderte , ja
Tausende umstehen denselben und erwarten die zahlreich ankommenden
oder begleiten die weiterrnscnden französischen Kriegsgefangenen. Man¬
chen herzlichen , aber auch manchen schmerzlichen und thränenreichen
Empfang und Abschied kann mau hier sehen. Gegen übermäßigen
Andrang ist der Bahnhof durch Militär und Schutzmannschaft abge¬
sperrt , durch derm ruhige und besonnene Haltung bi« jetzt noch alle
Ercesse vermieden wurden.

— Florenz , 15. März . Die Prinzessin Lätitia Bona -
parte - Wyse ist gestorben . (Dieselbe war die älteste Tochter de»
Prinzen Lucian , Fürsten von Canino, demnach eine Nichte Napoleons I .
und eine Cousine des Er -Kaiscrs Napoleon III . Sie hat ein Alter
von 66 Jahren erreicht . Seit dem Jahre 1821 war sie mit Thoma »
Wyse , ehemaligem englischen Gesandten in Athen , vermählt , der im
Jahre 1862 gestorben ist. Von ihren beiden Töchtern hat die eine
den General Türr , die andere . den gewesenen italienischen Minister
Rattazzi geheirathet.)

— Auch in Jerusalem wurde von den deutschen Israeliten rin
feierlicher Gottesdienst für die Siege der deutsche » Waffen
gehalten , welchem sämmtliche Beamte des dortigen deutschen General¬
konsulats beiwohnten. Die Synagoge war festlich geschmückt und er¬
leuchtet.

Karlsruhe , 17. März . ( Bestand der hier befind¬
lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang 1 Offizier,
3 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier, 2 Soldaten , an
Kranken — Offizier, — Soldaten . Hauptbestand : Verwundete 47 Of¬
fiziere, 351 Soldaten ; Kranke — Offizier, 157 Soldaten . Zusammen
47 Offiziere, 508 Soldaten ; davon in Privatverpslegung : 17 Offiziere,
33 Soldaten .

Da « Hamburger Post- Dampfschiff . Silesia '
, Kapitän Lraut -

mann , von der Linie der Hamburg -amerikanischen Packetfahrt»
Aklien- G ' sellschaft , ging , erpedirt von Hrn . August Bolten
William Miller 's Nachf . , am 15. März von Hamburg nach
Neu - York ab.

Außer einer starken Brief- und Packetpost hatte dasselbe 33 Paffa¬
giere in der Kajüte und 275 Passagiere im Zwischendeck, sowie 1100
Tons Ladung .

WitterungSveobachtnngen
der meteorologische« Zentralstelle Karlsruhe .

1b . März .
Barometer. Thermo »

Meter.
Feuchtig¬

keit iu
Prozen¬

ten.
Wmd . Himmel. W itt « r » » g.

Mrs «. 7 Uhr 27 ' 7.2' " -st S.6 0,88 S .W. bedeckttrüb
Wtg« 27 ' 6.8" ' -i- 6,2 0,83 regnerisch
Nacht« S » 27 ' 6,8 " ' -1- 3 .2 0,90 - - .

16 . März .
Mrg «. 7llhr 27 ' 7,3'" si- 1 .6 0,77 SW . bedeckttrüb , Ncht«. Schnee
Mtg«. 2 . 27" 5.3

'" -i- 2.2 0,68 S . trüb
Rächt « S „ 27' 5,1 '" -s- 0,4 0.94 N .O. Schnee.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

X.68. 5. Znman Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienft via Liverpool

Von Antwerpen nach New-Ior
durch die berühmten Dampfer dieser Linie.

6177 ot 601« .
virr or voüllir .
6177 ok VVKNL» .
6177 vk NLI-IkLI .
6177 2t IMLML .

6177 °k IMOVI ».
6177 ok » L«vüe87LK.
6177 ok «LV -IOktL.
6177 ok k>4NI8.
6171 ok V18ÜMS70N .

6177 ok MH7KL4I»
6177 °1 L«7VLkik .
6177 ok ütI .7IIll0IL
6177 ok LKI870I ..
6177 vk 8800LI .7» .
6177 ok » KV88NI .8 .

Diese Dampfschiffe sührm sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nord -
Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,
sondern auch wegin ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New-York.

Passagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord -AmerikaS
Fracht- Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Coniiai 'sementen.
Billigst gestellte Paffagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks - Passagiere.
Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

WLUiitin lumiii » ,
so Ousi äll kitill ,

oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim D 4 Nr 8 , oder
,/ „ I . M . Bielefeld in Freiburg , Eisenbahustraße 26.

Arabische Gummikugeln,
bereitet von W . Stuppel in Alpirsbach .

Dieselben find nach ärztlichem Gutachten das bestwirkende Mittel in allen Fällen der verschiedensten Brust -
und Halsleiden.

Sie wirken erfolgreich bei Husten , Heiserkeit , Reiz im Kehlkopf , Engbrüstigkeit, Brustschmerzen, Ver¬
schleimung der Lungen u. s w.

Zu beziehen in geschloffenen Schachteln durch die meisten Apothehen .
Vorräthig in Fl bei F/t . , Waldstraße Nr . 10,

in Karlsruhe bei Emil Rnpp ,
s . . bei LouiS ZiPPerer ,
. . bei F . k . Wrißbrod ,
, Dnrlach bei F . W . Stengel ,
, Mannheim bei H. Baentsch,
. , bei « . Schütt ,
. Appenweier Lei Apotheker Haselwander ,
. Bade « bei « d. Meßmer ,
. , bei F . H . Schlund »

in Heidelberg bei Jean Fath .
. Freiburg bei Julius Notzinger,

Lahr bei H. Liermaim»
. bei Fr . Fischer,
. bei E . Stockmarr ,

Offenburg bei Ferd . Hölzliv ,
Pfo -zheim bei A. Bader »
Renche» bei Apotheker Schwab.

V.143. K.

Wissenschaftliche M-rings -Anstalt Salon,
bei Ludwigsburg ( König «. Württemberg ) .

DaS Sommersemester beginnt am 26. April . Eintriltstag für neuangemeldete Zöglinge: 24 .» Prüfung
und Einreihung derselben am 25 . April . Prospekte und Höhere Auskunft rrtheilt der Inspektor

XLOO. 2. (973) V . kailla » .



XXXXIII . Verzcichniß
der in den

Lazarethen Karlsruhes
sich befindenden

verwundeten und kranken Offiziere
und Soldat « .

Ossiziers-Lazarkth . Großh. Fafanengartrn.
14 . pr . Ldw . - Reg :

Fuhrmann , E . A . , Lec . - Lieut . , Hamm , Westphalen .
OffizierS-Lazareth . MuseumSgarten.

1. pr . Ne s erve - Ulanen - Rcg . :
Fischer , Karl , Sec .-Lieut . . Ncusahrwaffer , Danzig .
Dieckmann , Ernst , Sec .- Lieut . , Marlow , Stralsund .

OffizierS- Lazareth. Kadettenhaus.
7 . westph . Jäger - Bat . :

Sohn , Ernst , Sec .-L :eur ., Königsberg .
Garnisonslazarrth .

1 . bad . Grenadierregiment :
Friedrich , Xaver , Soldat , Sasbach , Breisach .
Wchrle , Joseph , Soldat , Breisach .
Adelmann , W ., Soldat , Külsheim , Werlheim .
Leiber . Anion , Soldat , Sargen , Engen .
Buchleiter , Job . , Soldat , Welschnenreuth , Karlsruhe .

2 . bad . Grenad ierreg iment :
Dostmaun , Jakob , Soldat , Nassia , Werlhcim .

3 . bad . Jns . - Reg . :
Groß , Anton , Soldat , Plittersdorf , Rastatt .
Schwab , Engelbert , Soldat , Oberelfingen , Breisach .
Zilli , Franz , Soldat , Söllingen , Durlach .

4 . bad . Jns . - Reg . :
Ehinger , Jakob . Soldat , Lieh enthal , Baden .

1 . bad . Ersatz - Det . :
Schell , Franz , Soldat , Jvhlingcn , Durlach .

2 . bad . Ersatz - Det . :
Stahl , Joh ., Soldat , Leibenstabt , Adelshcim .

1. bad . Dragoner - Reg . :
Meschle , Karl , Dragoner , Zunsweier , Offenburg .

2 . bad . Drag . - Regiment :
Wille , Aug ., Dragoner , Todtmoos , St . Blasien .
Brärming , Beruh . , Dragoner , Brctten .
Reichert , Jakob , Dragoner , Bahnbrücken , Breiten .
Anger , Joh . , Dragoner , Wöschbach , Dnrlach .
Bolz , Jakob , Dragoner , Dellenheim , Wcrtheim .

3. bad . Dragoner - Reg . :
Schneider , David , Dragoner , Altenheim , Offenburg .

Bad . Felb - Art . - Reg . :
Eisele Eduard , Kanonier , Michctbach , Gernsbach .
Böhninger , Leopold , Kanonier , Bruchsal .
Bachmann , Stephan , Kanonier , BiuLsal .
Kraft , Ludwig , Kanonier . Hültcnau , Gernsbach .

Bad . Fcst . - Art . :
Kamcrcr , Lambert , Kanonier , St . Margen , Freiburg
Cutter , Xaver , Kanonier . Wittenthal .
Vetter , Benedikt , Kanonier , Eberdingen , Bvnndors .
Löffler , Franz , Kanonier , Waldstetten , Walldürn .
Hermann , Roman , Kanonier , Ulm , Oberkirch .
Kühnle , Karl , Kanonier , Durlach .
Stolz , Gustav , Getreuer , Neubausen , Pforzheim .
Karcher , Aug ., Kanonier , Kappeliodeck , Uchern .
Strub , Leopold , Kanonier , Wettilbrunn , Stausen .
Zimmermann , L , Kanonier , Oebninge » , Radolfzell .

Bad . Train - Abth . :
Keller , L., Trainsoldat , Bischweier , Rastatt .

1 . bad . Proviant - Eolonne :
Oestringen , Georg , Trainsoldat . Rotd , Wicsloch .

3 . bad . Proviant - Colonne :
Wehrbach , Michael , Nnteroifizirr , Wcrtheim .

, 2 . bad . MunitionS - Col . :
Mcßmer , Jak ., Trainsoldat , Zuzenhausen , Stockach .

Bad . L> anilälS - Det . :
Handschu , Jak ., Krankenwärter , Gundelfingen , Frei¬

burg .
3 . preuß . Jnf . - Rcgiment :

Jakob , Karl , Soldat , Elster bürg .
25 . p r e u h . Infanterieregiment :

Röb , Heinr ., Muskel ., Mesterugen , Aachen .
52 . pr . Jnfant . - Reg iment :

Wehlein , Traugott , Soldat , Waldbuchen . Glockau .
10 . preuß . Landwehr - Rcg . :

Langner , Ferd ., Wehrmann . Kostenblut , Neumark .
71 . pr . Ldw . - Reg . :

Homann , Aug ., Nnterosfister , Danzig .
4 . bahr . Artillerie - Reg . :

WeberpeitS , Joh ., Kanonier , JSling , Langchristlichfeld .
2 . württ . FestungS - Art . : >

Richter , Mar , Kanonier , Ellwang .
Vinzrutiushaus .

1 . Bad . leichte Batterie :
Schächtele , Erhard , Kanonier , Gündlingen , Breisach .

2 . pr . I ns . - Reg . :
Groth , Karl , Soldat , Carof , Rüz n .

Altes Seminar.
2 . bad . Grenad . - Regiment :

Löffler , Joh . , Soldat , Bietigheim , Buchen .
Jlg , Karl , Soldat , Hohenwettersbach , Durlach .

4 . bad . Jns . - Reg . :
Lauble , Joh ., Soldat , Gultach , Wolsach .

Turahallbarackr I.
21 . preuß . Jns . - Reg . :

Wendt , Wilh ., Gefreiter , Deulschkrona , Hankendorf .
Turnhallbaracke ii.

2 . Preuß . Jns . - Reg . .-
Krieger , Karl , Soldat , Heuvorgommen , Lassen .

54 . preuß . Jns . - Reg . :
Bölke , Otto , Soldat , Brombcrg .

74 . preuß . Jns . - Reg . :
Schnull , Heinr . , Soldat , Rindele , Friedrichswalde .

8 . pr . Husaren - R eg . :
Lorberg , Karl , Sergeant , Wachenhausen , Osterrode .

Preuß . Pionier - Abtheilung :
Sirrenberg , Wilh . , Pionier , Elberfeld .

FriedrichS-Baracken -Lazareth.
Baracke I .

14 . preuß . Jns . - Reg . :
Kosack, Rudolf , Soldat , Gottesberg . Breslau .

25 . preuß . Jns . - Reg . :
Quadcn , Joh . , Soldat , Bettendorf , Aachen .

30 . pr . Infanterieregiment :
Walter , Jakob , Soldat , St . Annuole , Saarbrücken .

61 . preuß . Jns . - Reg . :
Olzowsky , Jakob , Soloat , Kleinschlanz , Stargard .

73 . preuß . Jns . - Reg . :
Hinh , Albert , Soldat . Königsberg .

5 . preuß . Landwehr - Reg . :
Weigl ?, Friedrich , Wehr » , ., Kladau , Danzig .

3 . p r . D r a g. - R e g i m en t :
Köhn , Aug . . Gefreiter , Gcrbnitzfelda , Stettin .

Baracke 2 .
1 . bad . Grenadierregiment :

Zeidler , Pbilipp , Soldat , Glashofe », Walldürn .5 . bad . Infanterieregiment :
Wulpmfängrr , Wilh . , Soldat , Tcgersclde , Lörrach .

15 . preuß . Jns . - Reg . :
Jakob , Heinrich , Soldat , Jauer , Liegnitz .

. 34 . pr . Jns . - Reg . :
Lautz , Heinrich , Soldat , Groß -Uuzstadt , Dieburg .

Baracke 3 .
6 . bad . Infanterieregiment :

Schmicdcr , W ., Soloat , Großstadclhofen , Pfullendorf .
3 . Bad . Fuhrp . - Colonne :

Köhler , Wilh ., Trainsoldar , Kappelrodeck , Acherii .
21 . preuh . Jnf . - Regiment :

Nitz , Richard , Soldat , Lchwerdau , Marienwerder .
GreSzowsky , Beruh ., Soldat . Könitz , Marienwerder .

25 . pr . Jns . - Reg . :
Kullen , Heinr . , Soldar , Scherpitzen , Aachen .

5 . pr . Ldw . - Reg . :
Malzahn , Jak ., Wchrmrnn , Benkau , Danzig .

15 . preuß . Hus . - Reg . :
Zimmermann , Wilh ., Husar , Hilden , Düsseldorf .

9 . bayr . Jäger - Bataillon :
Lütz, Ott », Jäger , Wegschied , Passau .

Baracke 4.
1. bad . Gren . - Neg . :

Schäfer , Andreas , Soldat , Allmannsweier , Lahr .
3. bad . Infanterieregiment :

Müller , Jakob , Soldar , Hilsbach , Sinsheim .
4 . bad . Infanterieregiment :

Blau , Philipp , Soldat , Graben , Karlsruhe .
1 . bad . Dragonerregiment :

Wagner , F . , Gefreiter , Denzlingen , Emmencndingeu .
2 . preuß . Grenadierregiment :

Struwe , F . , Grenadier , AlrwelterShagen , Stralsund .
25 . preuß . Infanterieregiment :

Strauch , Aug . , Horum , Strauch , Aachen .
75 . p r . Inf . - Neg . :

Enstrup , Jos ., Soldar , Haltern , Münster .
45 . pr . Ldw . - Reg . :

Hoock, Otto , Unteroffizier , FlachShos , Gumbin -' en .
Baracke 5.

1. bad . Grenad . - Regiment :
Streibich , Joseph , Solde » , Moos . Bühl .
Schweikert , Philipp , Soldat , Neckarelz , Mosbach .
Kornmüller , Ludwig . Sergeant , Rüppurr , Karlsruhe .

3. bad . Infanterieregiment :
Blumhofer , Oswald , Untersfs , Forst , Bruchsal .

6. bad . Infanterieregiment :
Rogg , Paul , Soldat , Blasiwald , Sl . Blasien .

Bad . Fetd - Arr . :
Jsmmann , Beruh . , Kanonier , Oberharmersbach , Gen -

genbach .
4 . bad . schwere Batterie :

Grein , Eh . , Kanon . , Obcrschafsdauscn , Emmendingen .
38 . pr . Jns .- Reg . :

Mühlenkorn , Joh . . Sold ., Siuckenbrock , Paderborn .
61 . pr . Infanterieregiment :

Pochert , Friedrich , Gefreiter , Parowo , Danzig .
7 3. pr . Infanterieregiment :

Rudolf . Franz , Soldat , Kredank , Oslerrvde .
5 . pr . Ldw . - Reg . :

Mankewitz , Joh . , Wehrmann , Lasfeck , Posen .
4 . bayr . Artiblerieregiment :

Gesell , Joh . , Kanonier . Neusfeö , Günzenhausen .
Baracke K.

2 . bad . Gren . - Reg . :
Wutterbauer , Jos -, Soldat , Lvbenseld , Heidelberg .
Derr , L., Soldat , Obcrbohlbach , TauberdischofSheim .

3 . bad . Jns . - Reg . :
Rudolf , Philipp , Soldat , ÄderSbach , Sinsheim .

4 . bad . Jns . - Reg . :
Maurer , Karl , Soldat , Freiburg .

5. bad . Jns . - Reg . :
Böß , Valentin , Solde » , Odcröwisheim , Bruchsal .
Wölfle , Georg , Soldat , Schmielingen , Wolsach .
Herdenreich , M ., Soldat , Dühningcn , Emmendingen .

2 . pr . Fuhrpark - Kolonne :
Hartmann , Heinr . , Trainsoldat , Lobenstein .

25 . pr . Jnf . - Rrgimenl :
Winter , Gerh . , Soldar , Aachen .

34 . pr . Jns . - Reg . :
Segcrt , Wilh ., Soldat , Kallshof , Stettin .

77 . preuß . Jns . - Reg . :
Hörscken , Heinr . , Soldat , GotterSwrckerShan .

15 . pr . Hus . - Reg . :
Bückendors , Peter , Husar , Karst , Neu « .

Prillatderpfleguug.
Bei Herrn Kanzlcidicner Dörrschuck ,

3. bad . Jns . - Reg . :
Dörrschuck , Emil , Soldat , Seckenheim , Schwetzingen .

Bei Herrn Direktor Forst ( Ehristostc u . Comp .) ,
3 . bad . Jns . - Reg . :

Rambach , Engelbert . Unlerosf . , Stollhofrn , Rastatt .
Adeliges Damenstist.

1 . bad . Gren . - Reg . :
Sulzer , Fried . , Grenadier , Heidelberg .

Karlsruhe . den 11 . März 1871 .
Internationales Centrat - Aachwcisbureau .

IVeiie kateot-IrLllen
empfiehlt V .690 . 6.

WjlWw M1MWV8,kew86 !teiü .
L . 152 . 3 . Karlsruhe .

pkZyLlkNK .
Die Gesellschaft Bürgerverein

hier sucht ihre Wirtschaft mit Schilv -
gerechtigkeit zum Kaiser Alexander
in Bälde zu verpachten . Hierauf Ne ---
flektirende können die Miethsbedingun -
gen einsehen Amalienstraße Nr . 19 im
Laden.

Karlsruhe , im Februar 1871 .

Sommer , Zahnarzt ,
23 , Alter - Fischmarktt Strutzburg .

Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschuk
oder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines
Zabn - CementcS , der den natürlichen Zähnen täu¬
schend ähnlich ist. — Hülse gegen Zahnschmerz , ohne
« » -ziehen . x .2l . Z.

X .270 . 3 . Gcmmingen , AmlS Eppingcn .

Hühnerhund - Gesuch .
Ein schöner , fermer , welcher auf Probe gegeben wer¬

den kann , wird gegen gute Bezahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerte an Förster Würth in Gemmingen ,
Amts Eppingen .

voll

Leipzig

-c.319. 1 .

pvstllLwplseüjNtLürl
vminril « d .Vkuzotk w>ä kLltimvi 'e

eventuell anlautenä
r .
v. Main '
0. Weser

IS . März nach Baltimore

)hio
thein
Hansa
Deutschland
L-rüii

18 . März
2S . März
2 « . März

1 . April
5 . April
8 . April

12 . April

Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore

0 . Konan
0 . Wremen
v. Hermann
v . Aallimore
0 . Main
0 . Aewyork
0 . Keier
v . Leipzig

IS . April nach Newyork
19 . April
22 . April
26 . April
29 . Avril
3 . Mai
6 . Mai

10 . Mai

Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore

und ferner jeden Mittwoch und Sonnabend .
Passage - Preise nach New -Uerk : Erste Kajüie L « S Thalcr , zweite Kajüte LSS Thaler , Zwischendeck

SS Thaler Preuß . Courant .
Bassage -Preise nach Baltimore : Kajüte ISS Thaler , Zwischendeck LS Thaler Pr . Crt .
Fracht : 2 Pfd . St . mit 15 "/ « Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft .

kremen Xeu -OrIestN8 « UrtvanL
v . Köln Sonnabend 1 . April , lv . Irankfurt Sonnabend 15 April , v . Hannover Sonnabend 13 . Mai .
Passage - Preise nach Ncw -Orleans und Havana : Kajüte L8V Thaler , Zwilchendeck SS Thaler Pr . Cour .
Fracht : Nach New -Orlean « 2 Pfd . St . 10 8 . nach Havana 3 Pfd . S :. mit 15 Primage per 40 Kubikfuß

Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebe , einkunft .

v°° kremen Ue8tinllien 8«ntl>Lmptvn
Nach Oslo » , SnvnnIU » , I - n und OnbvII « , mit Anschlüssm

vis lva » » « »» nach allen Häfen der HVvntltitstv , sowie nach Sklnn und
o . Kronprinz Iriedlich Wilhelm Freitag 7 . 'April ; o . Hraf Tiismarck Sonntag 7. Mai ;v . König Wilhelm I . Mittwoch 7. Juni

und ferner am 7 . jeden Monats .
Paffagcpreise nach Colon und Savanilla : 1 . Kajüte 300 Thlr . Crt . , 2 . Kajüte 200 Thlr . Crt . , nachLa Guayra und Port » Cabcllo : t . Kajüie 325 Thlr . Crt . , 2 . Kajüte 2lä Thlr . Crt .
Fracht nach Colon , Savanilla , La Guayra und Porto Cad .-llo 3 Pfd . St . 10 s mit 5 "/j, Primage per 40 Kubikfuß

Englische Maße , zahlbar bei der Abladung in Bremen . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft .
Nach den Häfen der Westküste Amerikas , Japan und China werden Passage -Billets ausgestellt und

durchgehende Connoissemente gezeichnet .
Nähere Auskunft erlheilen sämmtliche Paffagicr - Erpedienten in Bremen und deren inländische Agenten ,sowie Die Direktion äes Norädeutseileo Dioz -ä .

X-Ei . HI <»r <LÄi ;ut8 <;r>«; r
Ueberfahrtsverttäge für diese Poftdampfschiffe schließen ab : I . M . Biele¬

feld , Generalagent in Mannheim , A . Bielefeld in Karlsruhe , R . Hirsch
in Weingarten , A. Streit in Cttlrngen , W . Jdler in Achern^
Jakob Butten wiese r in Odenheim , Jos . Gaum in Breiten , Fleischerund Ulmann in Epvingen , Ang. Süß in Graben .

Fahrkarten für die Benützung der 1 "" und 2»» Kajüte und des Zwischen¬
decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine
Agenten wie durch mich zu den von derDirektion gestellten Preisen ausgegeben .

Mannheim 1871 . Conrad Herold ,
X.321 . 1 . konresflouirter Geueral - Sgent ._

Bürgerliche Rechtspflege .
Oesfeulliche Auffordernnge ».

W .32 . Nr . 1400 . Ueberlingen . Werkmeister
Bernhars Brehm von hier besitzt aus hiesiger Ge¬
markung 2 ' / » Hofstatt Acker , Distrikt uns Gewann
inner Rosen erg , Mappe VII , Nr . 443 . welche auf sei¬
nen Namen im Grundbuche nicht eingetragen find .
Aus seinen Antrag werden alle Diejenigen , welche an
die genannte Liegenschaft in den Grund - und Psand -
büchern nichr eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte oder lchenrcchilichc oder fideikommissa¬
rische Ansprüche haben , oder zu haben glauben , aufge -
fordcrt , solche

binnen 3 Monaten
dahier geltend zn machen , widrigenfalls sie dem jetzi¬
gen Besitzer gegenüber für erloschen erklär ! würden .

Ueberlingen , den 1 . März 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D i e t s ch c.
W -8 . Nr . 1l25 . Schönau . Johann Lais ,

Johann Kiefer von Hof , sowie Joses Böhler von
Kürnberg , unter Vormundschaft dcs Kcnrad La iS von
da , besitzen auf der Gemarkung Hof in der s. g. Waid
vn die Jttenschwander GcmarkuugSgrenze anstoßend ,
ein etwa 1 Morgen großes Slück Wold .

Da der Gcmeinderath die Gewähr des Eintrags
im Grundbuche versagt , werden aus kl . Antrag alle
Diejenigen , welche an genanntes Grundstück in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche
Rechte , lehenrechiliche oder fideikommissarische An¬
sprüche zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigen « dieselben den jetzi¬
gen Besitzern gegenüber für erloschen erklärt würden .

Schönau , den 6. März 1871 .
Größt », bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
W .7 . Nr . 1109 . Schönau . Auf den Antrag

de» Andrea » Wund eile von Oberwindln werden
alle Diejenigen , welche an nachstehende Liegenschaften
im Grund - und Pfandbuch nicht eingetragene dingliche
Rechte , lehenrechiliche oder fideikommifsarische An¬
sprüche zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigen « dieselben dem je¬
tzigen Besitzer gegenüber für erloschen erklärt würden .

Diese Liegenjchaflen sind :
1) Die Hälfte von einer hölzernen zwe -stöckigen Be¬

hausung mit Scheuer und Stallung unter einem
Dach in Oberwinden , neben sich selbst und eige¬
nen Matten .

2 ) Die Hälfte von 1 Morgen 1 Viertel Matten im
GaiSmäitle , neben ihm selbst und der Allmend .

3) DieHälfle von 11 Ruthen Garten in der Schatt¬
seite, neben Josef Wunderle beiderseits .

4 ) Die Halfle ron 8 Morgen 1 Viertel 50 Ruthen
Matten in der Oberaumatt , neben der Allmend
beiderseits .

Schönau , den 4 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Wrisser .
W .13 . Nr . 1380 . Gernsbach . Tie Ehefrau

d«S Mersmanns Flügl er von Scheuern , Sabina ,
geb. Schiel , von Scheuern , sowie Karl und Ambros
Schiel von OberlSroih , welche , die Erstere in den
f ahren 1844 oder 1845 , die beiden Letzteren im Jahr
1846 nach Amerika auSwanderten , werden hiermit aus¬
gefordert , sich

W . 12 . Nr . 1665 . Gernsbach . Der Armen¬
fond in Reichenthal besitzt in der Gemarkung Reichen »
thal folgende Grundstücke :

1 ) 9 Ruth . Acker auf der Ebene , neben Weg und
Moritz Klumpp .

2 ) 10 Ruth . Acker im Schlangenloch , neben Konratz
und Bernhard Wielandt .

3) 15 Ruth . Acker auf der Hard , neben Johanne »
Merkel und Florian Merkel .

4 ) 20 Ruth . Acker im Schlangenloch , neben Johann
Klumpp und Valemin Sieb .

5 ) 1 Vierlel Acker in der Heil , neben Georg Wie -
laudi und Andreas Schmitt .

6) 20 Nulh . Acker in der neuen Heil , neben Bern¬
hard Wiclandr und Michael Si >b.

7 ) 13 Ruth » Acker im EnelSbrvnn , neben Johann
Wielandt und Martin Merkel .

8 ) 3 Ruth . Wiesen im Schurblich , neben Aloi »
Sckmitt und Almend .

9 ) 1 Ruche Krsutgarten auf der Au , neben Konrad
und Bernhard Hermann .

10 ) 10 Ruth . Acker im ober » Lautenberg , » eben Jojef
Koltler und Wendelin Knapp .

11 ) 1 Vrtl . 6 Nulh Wiese in der Gähwiese , neben
Marlin Wielandt und Atmend .

12 ) 1 Vrtl . Acker im Pflasteracker , neben Anton Knapp
und Johann Hermann .

13 ) 1 Vrtl . 18 Ruth . Wiesen in der Reichenbach , ne¬
ben der Gemeinde und Georg Schmitt .

14 ) 1 Vrtl . 6 Nuib . Wiesen allda , neben Cölestin
Knapp und Almend .

15 ) 13 Rulh . Wiesen in der Reichcnbach , neben An¬
dreas Norbacher und AüdrcaS Leibinger .

16 ) 1 Vrtl . Acker in der neuen Heil , neben Kart -
Schmitt und Klemens Dörrer Wittwe .

17 ) 20 Rulh . Acker allda , neben Georg Schmitt an !»
Andreas Wielandt .

Da diese Grundstücke nicht im Grundbuch eingetra¬
gen find , hat der Armenfond bezüglich derselben um
Einleitung de» AufforderungSversahrens gebeten . Es
werden daher alle Diejenigen , welche daran — in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekam » « dingliche Rechte oder lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgesordnt , dieselben

binnen 6 Wochen
anzumclden oder geltend zu machen , widrigenfalls die¬
selben verloren gehen würden .

Gernsbach , den 23 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .
Fr . Mallebrein .

U .950 . Nr . 4529 . Pforzheim . Die Andreas
StaibS Wittwe in Brötzingen besitzt schon seit längerals 30 Jahren 2 Vierlel 6 Ruthen Wiesen im Weiber¬
berg , Brohrain Diüsteiner Gemarkung , neben PhilippAdam Clauß Erben von Dillstein und Christian Pfi¬sterer von Brötzingen . Wegen Mangel eines Eintrag «
verweigert der G -meinderath in Dillstein die Gewähr .
Aus Antrag der Besitz rin werden nun alle Diejenigen ,welche dingliche Recht ?, lehenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche an dieses Grundstück haben oder zu
haben glauben , aufgesordert , solche

innerhalb zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dem jetzi¬
gen Besitzer gegenüber für erloschen erklärt werden
sollen .

Pforzheim , den 4 . März 1871 .
Gr »ßl>. bad . Amtsgericht .

Gärtner .
binnen Jahresfrist

bei diesseitigem Gericht zu melde » , widrigenfalls sie für
verschollen erklärt und ihr zurückgelasseneS Vermöge »
ihren mrtthmaßlichen Erben in sür sorglichen Besitz ge¬
geben würde .

Gernsbach , den 20 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .
Fr . Mallebrein .

Rödel .
U .942 . Nr . 1181 . Eberbach . Philipp und Jo¬

hannes Röderer von Eberbach besitzen auf doniger
Gemarkung folgende Liegenschaften :

I . Philipp Röderer :
20 Rutben 65 Schuh Garten in der Neckarhelden ,

neben Konrad Backfisch Wittwe und Georg Hellmuth
7 Ruthen 32 Schuh Acker in der Staige , neben Da -



aiel Krauth und Ludwig Kapves Wittwe ;
40 Ruthen Neurott in der Klausen, neben Friedrich

Trerber und Johannes Neuer, Mau - er ;
U. Johannes Röderer :

9 Ruthen Neurott >« Hirschberg, neben Joh . Gg .
Kock Erben und Franz Hellmuth ;

2 Ruthen Grasgarten im OhrSberg, neben Schlosser
Joh . Georg Müller ;

54 Ruthen 20 Schuh Wiese in der Eulsgrube , neben
Karl Epp und Jakob Neuer ;

13 Ruthen Wiese rmBrug an der Bach, neben Daniel
Backfisch miv Rentmeister Neuer.

Alle Diejenigen , welche an diesen Liegenschaften
in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrechl -
liche oder fideikommissarische Ansprüchehaben, oder zu
haben glauben , werden aufzesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie dem Philipp
und Johanne » R ö derer gegenüber verloren gehen
würden .

Ebelbach, den 3 . März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hauser .
U.937 . Nr . 1989 . Donaneschingen . Nach¬

dem innerhalb der im Beschluß vom 19. Januar d. I .,
Nr . 579 , anberaumlen Frist keinerlei Ansprüche der
dort bezeichneten Art gellend gemacht worden find , so
werden solche der Martin Be ha alt Wwe. , Maria
Anna , geb. Riegler , von Bräunlingen gegenüber
für erloschen erklärt.

Donaueschingen, den 2. März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

N u p p.
W . Braun .

W .31 . Nr . 1329 . P s u l l - n d o r s.
In Sachen

Sebastian Kretz von SchwäbliShau -
sen und Josef Müller Wiltwe von
Ottcrswang

gegen
Unbekannte,

Aufsorderung zur Klage betr.
Beschluß .

Nachdem auf die diesseitigen AuSschreiben vom 9.
Dezember v . J , Nr . 6061 , beschriebenen Grundstücke
weder dingliche Rechte , noch lehcnrechtlicke oder fioci -
kowmiffarische Ansprüche gellend gemacht wurden ,
werden solche den gegenwärtigen Besitzern Sebastian
Kretz r »n EchwäbliShansen und Josef Müller -
Witwe , Elisabetha, ge» . Klausner , in Ottcrswang
gegenüber für erloschen erklärt.

Pfullendorf , den 6 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

L o ch b ü h l c r.
W . 14. Nr . 2595 . Breisach . Nachdem auf un¬

sere Aufforderung vom 19 . Dezember v. I . , in Nr . 7
dieses Blattes Rechte der dort genannten Art an die
in solchen aufzezählten, in d r Gemarkung Jbringen
gelegenen Liegenschaften nicht geltend gemacht worden
find, werden solche den dermaligen Besitzern Karl Wil¬
helm und Nosina Mvßner ron Jhringen gegenüber
als erloschen erklärt.

Breisach, den 2. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
W .4. Nr . 1884. Kenzingen . In Sachen de»

Josef Lang sen . in Endingen gegen unbekannte Be¬
klagte , Lffemliche Aufforderung bcrr. , werden die in der
diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 13 . Dezem¬
ber 1870, Nr . 8491 , bezeichneten Rechte aus di - dort
beschriebenen Grundstücke nunmehr dem Josef Lang
Sen. in Endingen gegenüber für erloschen erklärt.

V . R . W .
So geschehen Kenzingen, den 7 . März 1871 .

Großh . bao . Amtsgericht.
S t i g l e r.

W .9 . Nr . 1156 . Schöna ». Nachdem auf die
diefseuige Aufforderung vom 5 . Juli v . I . , Nr . 3200,
keinerlei Ansprüche der dorr genannten Art an dre da¬
selbst erwähnten Liegenschaften geltend gemacht worden
sind, werden solche nunmehr der Ortsgemeinde Fahl
gegenüber für erloschen erklärt .

Schönau , den 7 . März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

W e i s s e r .
N.964 . Nr . 3878 . Bruchsal .

I . S .
der Erbe» der Franziska Lumpp ,
geb . Rill er , von Odergrombach

gegen
Unbekannte,

Eigenthumsrecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 6.

Dezember v. I . , Nr . 16,977 , weder dingliche Rechte ,
noch lehenrechtlichc oder fideikommiffarische Ansprüche
an den dort bezeichnet! n Liegenschaften geltend gemacht
wurden , so werden solche den neuen Erwerbern gegen¬
über für erloschen erklärt.

Bruchsal, den 1 . März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
W.57. Nr. 4259 . Bruchsal .

I - S .
der Armen- und ArbeitShauS -Anstalt
hier

gegen
Unbekannte,

EigenthumScecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 19.

Oktober v. J . , Nr . 14,220 , weder dingliche Rechte ,
noch lehenrechtliche oder fideikommiffarischeAnsprüche
an den dort bezeichneten Grundstücken geltend gemacht
wurden, so werden solche den neuen Erwerbern gegen¬
über sür erloschen erklär:.

Bruchsal, den 8 März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
U .990 . Nr . 4151 . Bruchsal .

3 - S . ^ r Gemeinde Untergrombach
gegen Unbekannte,

. , .. . , Eigenthum betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 6.

Dezbr. v. I . weder dingliche Rechte noch lehenrcchtliche
oder fideikommiffarische Ansprüche an den dort bczeich-
neten Grundstückengeltend gemacht wurde,, , jo werden
solche dem neuen Erwerber gegenüber sür erloschen
erklärt.

Bruchsal , den 7 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U.920. Nr . 2983 . Bruchsal . I . S . der Erben

der Jakob Zimmmermann Ehesrau , Friederike, gib.
Hörner von Graben , gegen Unbekannte, Eigenthum
betr.

Da in Folge der diess. Aufforderung vom 21. Dez.
b- I . weder dingliche Rechte , noch lehcnrechlliche oder

fideikommiffarischeAnsprüche an den dort bezeichneten
Grundstücken geltend gemacht wurden , so werden solche
den neuen Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt.

Bruchsal , den 3 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U.992 . Nr . 1571. Adels beim .

Beschluß .
Nachdem innerhalb der mit diesseitiger Bersüguug

vom 9 . November 1870 , Nr . 7033 , gesetzten Frist
weder dingliche Rechte , noch lehenrcchlliche oder fidei-
kommissalischeAnsprüche aus die in jener Verfügung
angegebenen Liegenschaften geltend gemacht wurde»,
s» werden solche dem Franz Lorenz Dörr und Frie¬
drich Dörr von Schlierstadt gegenüber sür erlojchen
erklärt .

Adelsheim , den 1 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Christ .
U.958. Nr . 5450. Freiburg . Da in der mit

Verfügung vom 14. Februar 1870 , Nr . 4503 , erlas-
sencn Aufforderung keine dinglichen und dergleichen
Rechte an die dort beschriebenen Liegenschaften geltend
gemacht worden sind , so werden solche hiermit demAus¬
fordernden , dem Kirchenfond Hochdorf gezenüber für
verloren erklärt.

Frciburg , den 4 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

G r a e f s.
Lenz .

W .83 . Nr . 5718 . Freiburg . Mit Bezug auf
unsere Aufforderung vom 11. Febr . v. I . , Nr . 3991,
werden die bis jetzt nicht geltend gemachten Rechte der
erwähnten Art an die angeführten Liegenschaften der
Gemeinde Littenweilcr grgenüber für erloschen erklärt.

Freiburg , den 13 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

G a l u r a.
Ganten.

W .100. A.Nr . 2682. Sinsheim . Ucber die
Verlassenschaft des Schuhmachers Johannes Hart¬
man » von Waldangcücch haben wir Gant erkannt,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung«- und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag den 28 . März I. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , bat solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung
des Ausschlussesvon der Masse, schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzulrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht, dann ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich deS Borgvergleichs die
Nichlcrscheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen
bcitretend angesehen werden.

Sinsheim , den 6 . März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

MorS .
Hässner .

W .18. Nr . 3229 . Stockach .
Die Gant gegen Maurer Ludwig
Marlin von WahlwieS betr.

Alle Diejenigen , welche bis zur heutigen Tagfahrt
ihre Ansprüche au die Gantmasse nicht richtig gestellt
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Srockach , den 9 . März 1871.
Großh . bad Amtsgericht.

Gaur .
W .30 . Nr . 1570 . Uederlingen .

Die Gant
des Friedrich Schnerringvon Gold¬
bach bcrressend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrl nicht angcmeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Ueberlingen . dm 2. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e l s ch e.
W.40. Nr . 2491. Basen . In der Gantsache

gegen die Verlassenschajlsmasse de « j - Schirmmachers
Eduard Stubbe »vn hier werden alle Diejenigen,
welche in oer heutigen Tagfahrl ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandene» Ganimasse
»»«geschlossen.

V. N . W .
Baden , den 10. März 1871.

Großh . dad . Amtsgericht.
v. Z c ch.

W 66. Nr . 2555 . Baven . In der Gantsache
gegen Tapezier Joses Eckart in Baoen werden alle
diejenigen Gläubiger , welche vor und in der heutigen
Schuioeirliquidalions - Tagsahri ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

V . R . W .
Baden , den 23 . Fevruar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Fr . Waltz .

vckt. Beck.
W .58 . Nr . 1696. Weinheim . I . S . mehrerer

Gläubiger gegen die Veiiaffcnschaftdes Philipp Preß -
lcr ll . von Weinheim , Forderung und Vorzug betr. ,
werden alle Diejenigen , welche in der heutigen Tag-
sahrt nicht liquidirt haben, von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen , V. N . W.

Wemhrjm , den 9. März 1871.
Großh bad. Amtsgericht.

v. Weiler .
W .27 . Nr . 5910 . Mannhei m . In der Gant

gegen KutscherJosef Rückert dahier werden alle die¬
jenigen Gläubiger , welche ihre Ansprüchebr« zur heu¬
tigen Liquidationstagfahrt nicht angemeldet haben,
ron der vorhandenen Ganimasse auSgeichlossen .

Mannheim , den 6 . März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

-Ullrich .
Lermogensudsoivernugm.

W .47. Nr . 2702 . Staufen . I . S . mehrerer
Gläubiger gegen Landolin Göppert , Weder von
Siausen , Forderung und Vorzug betr. , wird gemäß
8 1060 der P .O . ausgesprochen:

Die Ehefrau dcö Gammanns , Franziska , geb.
Obergsell , von Clausen sei berechtigt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes abzuson-
dcrn . V . R . W .

So geschehe» Staufen , den 8 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .

W .17 . Nr . 3229 . Stockach .
Die Gant gegen Maurer Ludwig Mar¬
tin von WahlwieS betr.

Nach 8 1030 der P .O . wird sofort erkannt und ver¬
kündet :

Balbina Biedermann , Eheirau des Gant¬
manns Ludwig Martin vcn Wahlwies , sei
sür berechtigtzu erklären, ihr Vermögen von dem
ihres Mannes abzusondern und in eigene Ver¬
waltung zu nrhnien .

Stockach , den 9. März 1871.
Großh . bar . Amtsgericht.

S r u r.
W.90. Nr . 3319 . Sswetzingen ,

I - S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmarse des Georg PH. Spieß
hier,

Forderung betr.,
hier

die Ehefrau des Georg Philipp Spieß
hier .

gegen
ihren Ehemann ,

VermögenSabsonderung betr.
Nachdem gegen Kaufmann Georg Philipp Spieß

hier unterm 20 . Januar l . I . Gant erkannt worden
ist , wird gemäß 8 1060 P .O. auf Antrag der Ehefrau
des Genannten

ausgesprochen :
Die Ehefrau des Gautmanns Georg Philipp

Spieß hier, Susanns , geborne Treiber , sei
berechtigt , ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes , bezw . dessen Gantmasse , abznson-
dern , und es habe die Gantmasse die Kosten zu
tragen .

Schwetzingen, den 14 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht .

W .78 . Nr . 876 . Heidelberg . In Sachen der
Ehefrau des Maurers Karl Wiest , Anna , geb . Hil¬
bert , von Eppelheim , Kl. , gegen ihren Ehemann
von da , Bell . , Vermögensabsonderung betr. , wurde
die Klägerin durch Nrtheil vom Heutigen berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem des Beklagten abzuson-
dcrn.

Dies wird zur Kenntniß der Gläubiger gebracht.
Heidelberg, den 28 . Februar 1871.

Grshy . bad. Kreisgericht, Crvilkammer .
Reinhard .

v. Becht old .

B erschollenheitö - Bersahreu .
W . 16. Nr . 1658 . MecrSburg . Johann Bap¬

tist Diebold ron McerSburg . früher m Set . Anna
in Ungarn . KvmitalS Arad , ha ! schon seit langen Jah¬
ren keine Nachricht mehr gegeben und ist sein Aufent¬
halt unbekannt.

Derselbe wird ausgefordert,
binnen Jahresfrist

von seinem Aufenthalte Kunde anher zu geben, widri¬
gen « er für verschollen erklärt würde.

MecrSburg , den 5. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Stetten .
U 998. Nr . 5663. Freiburg . Bezüglich aus

unsere Aufforderung vom 28. Februar 1870 , Nr .
5434 , wird hiermit Metzg-r Jakob Bihler von Frci -
durg auf Antrag seiner Ehesrau , Vcionika , geb . Kir -
ner , für verschollen erklärt . Freiburg , den 8. März
1871. Groß ? , bad . Amtsgericht . D i e tz.

W .51 . Nr . 3107 . Müllheim . Da die Jakob
Hosmann ' S Ehesrau , Maria , geb . Weber , von
Buggingen der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
vom 22 . Februar v. I . , Nr . 2616 , keine Folge gelei¬
stet hat , so wird dieselbe sür verschollen erklärt und ihr
Vermögen den muthmaßlichcn Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben.

V. R . W .
Müllheim , den 6. März 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
B u l st « r .

W 29 . Nr . 4543 . Wald « Hut . Magdalena
Eckert von Schachen sei für verschollen zu erklären
und deren erbberechtigteVerwandte gegen Sicherheits¬
leistung in den jürsorglrchen Besitz ihre« Vermögen«
einzuweisen.

W - ldShut, den 1 . März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

H a u r v -
W.92. Nr . 2627 . Bühl . Benedikt Jörg er

von Vimbuw , vor 17 Jahren nach Amerika ausgr -
wandert, wird hiermit aufgeforoert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich anher zu geben , widrigen - derselbe
sür verschollen erklärt uns sein Vermögen seinen näch¬
sten Erben in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Bühl , den 13 . März 1871 .
Großh . dad . Amtsgericht .

M u ß l e r .
Z . B . : Hol », A. j.

Entmündigungen .
U.967. Nr . 1923 . Konstanz . Jakob Heller

alt von Dettingen wurde wegen Verschwendung im
ersten Grade sür mundiodt erklärt und Michael Gas¬
ser von da als sein Beistand ernannt .

Konstanz, den 6. März 1871.
Großh . bao. Amtsgericht,

v. W ä n k e r .
W .6. Nr . 5619 . Freiburg . Luise Kauf¬

mann von Opfingen wurde mit diesseitigem Erkennt «
niß vom 25 . v. MtS . entmündigt wegen bleibenden
Zustandes von Gemüthsschwäche ; was wir hiermit
bekannt machen .

Freiburg , den 8 . März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G r ä f f.
U.1000. Nr . 1876 . Kenzingen . KarlHenß -

ler jung und dessen Ehesrau , Rosa , geb . Giebe¬
ln a n n , von Riegel wurden durch diesseitigesErkennt -
niß vom 16 . Februar l. I . , Nr . 1285 , wegen Ver¬
schwendung rerbeisiändcr und Waisenrichirr Xaver
Busch in Riegel als Beistand für dieselben aufgestellt.

Kenzingen, den 7 . März 1871.
Großh . bao . Amtsgericht .

Stiftler .
U.967. Nr . 1982 . Triberg . Maria Haas

ron Rohrbach wurde durch diesseitigesErkenntniß vom
Heutigen wegen Geistesschwäche im Sinne des L R .S .
499 rerbeistandet und Johann Haa » von Nohrbach
a!s deren Beistand aufgcsleUr .

Triberg, den 2. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht .

Martin .

W . 64. Nr . 3274 . Müllheim . An Stelle de»
Johann Martin GmehIrn wurde Landwirth Frie¬
drich Kery als Beistand der Jobann Brenneisen *»
Ehesrau . geb . Gmehlin . von Hüzrlheim ausgestellt,
ohne besten Beiwirkung dieselbe die im L.R .S . 499 an¬
geführten Rechtsgeschäfte giftig nicht vornehmen kan«.

Müllheim , den 10 . März 1871 .
Großh. bad. Amtsgericht.

B u l st c r.
11. 997 . Nr . 1843. Ladcnburg .

Die Entmündigung der Ehefrau de»
I . Sauer , Margaretha , geb . Gern »
d er , betr.

Die Ehefrau des Schreiners Johann Sauer von
Feudenheim wurde wegen bleibenderGemüthsschwäche
entmündigt und ist deren Ehemann kraft Gesetze»
deren Vormund ; was hiermit bekannt gegeben wird.

Ladcnburg . den 8 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

I a c o b i .
Eberle .

Erbeiuweisnnge».
W .86. 1 . Nr . 2732 . Staufen . Die Wittwe

des Ochsenwirihs Joses Willmann von Krozingen
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr de» Nach¬
lasse« ihre » Ehemannes nachg,sucht . Diesem Anträgewird man entsprechen , wenn biegegen nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dahier erhoben wird.

Staufen , den 14. Mär ; 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
W .85. 1. Nr . 2532 . Staufen . Die Wittwe

des Landwirth» Lorenz Di eng er von Hausen hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der V -rlaffenschaft
ihre» Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen werden, wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen dahier erhoben worden sein wird .

Staufen , den 14. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
W .54. Nr . 1972. Ettlingen . Brigitta Thoma

Wittwe , geborne Abele , von Schöllbronn hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres verstorbenen Ehemannes Xaver Thoma gebeten.

ES werden nun Diejenigen . welche hiergegen Ein¬
sprache erheben zu könncn glauben, aufgefordert, solche

binnen 4 Wochen
dahier zu begründen , widrigenfalls dem Gesuch statt-
gegeben würde.

Ettlingen , den 7. März 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Richard .
W .63 . Nr . 2410. Sinsheim . Auf Ableben de»

Abraham Hörr jung , Bürgers in Hilsbach und GntS -
bcfitzerS auf demJunghof , hat dessen Wittwe , B nebara,
geb. ,1Sr , um Einweisung in den Besitz und die Ge¬
währ der Veilassenschaft desselben gebeten .

Wir werden diesem Gesuche entsprechen , wenn nicht
binnen 4 Wochen

Einwendungen dagegen erhoben werden .
Sinsheim , den 4 . März 1871 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Mors .

Hässner .
U .952. Nr . 2357 . Sinsheim . Unter Bezug

auf unsere öffentliche Aufforderung vom 20 . Dezember
v . J ., Nr . 12,981 , wird die Margaretha Zipperian ,
ledig , von Weiler in den Besitz und die Gewähr der
Verlaffcnschafi deS JvhaoneS Zipperian , ledig , von
da eingewiesm.

Sinsheim , den 23. Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .

W .38. Nr » 7351 . Heidelberg .
Beschluß .

Die Wittwe des Lorenz Körner von Schönau ,
Christine, geb. Delker , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasse» ihre » -j- Ehemannes gebe¬
ten. Etwaige Einsprachen find

binnen 4 Wochen
zu erheben , widrigen» dem Gesuch staitqeqeben würd«.

Heidelberg, den 7. März 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Beck .
Erbvorlavuage».

W .65 . Billigbeim . Di- an unbekannten Or¬
ten abwesenden Barbara und Magdalena Beide ! von
Allseld sinb zur Erbschaft ihre « am 6 . Januar d . I .
verstorbenenVaters , des Bürgers und WirlwerS Mat¬
thäus Beidel von Allseld , berufen.

Dieselben werden aumit aufgefordert,binnen drei Monaten
sich dahier zu melden , widrigen« die Erbschaft Denje¬
nigen zugctheilt würde , welchen sie zukäwc . wenn die
Borgeladenen zur Zeit des E>ba »falls nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Billigheim , den 9 . März 1871 .
Großh . bad. Notar

H . Forstmeyer .
U .971 . Daltau . Anna Maria , geb. Bund¬

schuh , von Fahrenbach, Ehefrau des Johann Fleuch -
auS , welche vor mehrerenJahre » nach Amerika auS-
gewandert und deren jetziger Aufenthaltsort dahier
unbekannt ist. ist zur Erbichast ihre« Vaters , des Bür¬
gers und Schuster« Friedrich Bundschuh von Fah¬
renbach, berufen. Dieselbe wird zur G -ltendmachung
ihrer Erbansprüche und zu den ThcttunzSv -rhand -
lungen

mit Frist von 3 Monaten
mit dem Bedeuten vvrgeladen , daß , wenn sic nicht er¬
scheint , die Erbschaft Denen « erde zugelheilt werden,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit
deS ErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Dallau . den 6 . März 187l .
Großh . Notar
Bender .

U.988. Donaueschingen . Matthä Faller ,
lediger Taglöhner von hier . ist zur Erbschaft seine »
-s- Bruders Karl Faller , ledigen HafnerS von da,
milberufen.

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt
ist, wird derselbe Hiemil aufgefordert ,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüche dahier gellend zu machen , widri¬
genfalls die Erbschaft Denjenigen zugelheilt würde ,
welchen sie zukäme , wenn der Geladene rur Zeit de»
Erbanfalls nicht mehr am Leb n gewesen wäre.

Donaueschingen, den 7 . März 1871.
Großh. Notar

Dießenhofer .
U.960. Emmendingcn . Jakcb Heß , Bäcker

von Thenrngen, in Amerika unbekannt wo abwesend,
ist zur Berlassenschast seines am 28. Februar 1871
ledig verstorbenen Bruders Johann Georg Heß . Land-



wirth von Tbrningen , als Erbe berufen und » ird
nunmehr zu den VermözenSaufiiahms - und Srb/h/i -
lungSverhandlungen mi : Frist von

- dreiMonaten
des AnfügenS vorgeladen , daß , wenn er nicht erscheint ,
die Erbschaft Denen wird zuaetheilt werden , welchen
fie zukäme , wenn er zur Zeir de« Erdanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Emmendingcn , den 6. März 1871 .
G . Leonhard , Notar .

W .23 . Ettlingen . Joses Glaser von Burbach
ist bei der Erbtheilung auf Abl den seines Vaters , des
LandwirthS Marlin Glaser von Burbach , crbbc -
thriligt .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits
unbekannt ist , so wird derselbe hieimit aufgesordert , sich

binnen drei Monaten
bei Unterzeichnetem anzumelden , widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugciherlt würde , welchen
sie zugekommen , wenn er , der Vmgeladene , zur Zeit
des E - banfalls nicht mehr sm Leben gewrs . n wäre .

Ettlingen , den 4 . März 18/1 .
Großh . bad . Notar

Köhler .
W .25 . Flehir . gcii . Jeh . Georg Schmidt , ledig ,

von Flehingen , an unbekannten Orten in Amerika ab¬
wesend , ist zur Erbschaft seiner Mutter , der Johann
Georg Schmidt Wib , Elisabeths , gcb. Stein¬
metz , von Flehiti .t -n berufen . Ec oder seine Abkömm¬
linge werden zur Geltendmachung ihrer Erbansprüchc

mit Fris ^ von 3 Monaten
mit dem Ansitzen hiermit anher vorgeladen , daß ,
wenn sie sich nicht melden , die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugecheiü würde , welche» sie zukämc , wenn die
Geladenen zur Z n des ErbanfallS nicht mehr am Le¬
ben gewesen wären .'

tzlehinren , den 9 . März 187 l .
Der Großh . Notar

B r n n n e r .
W . 130 . Grießen . Kilian Meier von Herdern

ist zur Erbschaft seiner unterm 22 . Novbr . 1870 ver¬
storbenen Mutter , Johann Meier , Küfer , Witlwe ,
Cäcilia , geh. Meier von Herdern , kraft Gcs - tzeS be¬
rufen . Da dessen gegenw ärtiger Aufenthaltsort dirs -
feits nicht bekannt ist , so wird derselbe hiermit aufge -
fordcrl ,

binnen 3 Monaten , s ckato ,
zur Geltendmachung seiner Erbansprüche um so ge¬
wisser anher sich z» melden , als andernfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt wird , welchen si-
zukäme , wenn er — der Vorgeladene — zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Grießen , den 25 . Februar 1871 .
Der Großh . Notar

Faul .
U .947 . 3. Kappelrodeck . Christian Bürk von

MöSbach , welcher nach Amerika ausgewandert ist,
jedoch auf die übergebene Adresse hin daselbst nicht
ermittelt werden konnte , ist zur Erbschaft seines am
6 . August 1870 verlebten Vaters Anton Bürk ,
Landmanns von Mösbach , berufen und wird daher
zu der Vermögensaufnahme , beziehungsweise den
Theilungsverhandlungen mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladen , daß , wenn er

binnen drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugetheilt werden
wird , welchen sie zukänie , wenn er zu » Zeit des Erb¬
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kappelrodeck , den 4 . März 1871 .
Der Großh . Notar

H e ck m a n n .
1̂ .961 . 1 . Kappelrodeck . Der vermißte Fr .

Josef Zink , ledig , von Ottenhofen ist zur Erbschaft
des am 29 . Januar d . I . verlebten Lorenz Zink von
da berufen und wird daher zu der Vermögensaufnahme
und den Erbtheilungsverhandlungen mit dem Bedeu¬
ten öffentlich vorgeladcn , daß , wenn er

binnen 3 Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugetheilt werden
« ird , welchen fie zukäme , wenn er zur Zeit des Erb¬
anfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kappelrodeck , den 6 . März 1871 .
Heckmann , Notar .

U.986 .1. Kenzingen . Baptist Staub Ehe¬
frau , Genvfeva , geb. Herr , Ferdinand » roß Ehe¬
frau , Theresia , geh. Herr , Xaver und Johann H err
— alle 4 von Heimbach — oder ihre Rcchisnachtolger
sind zur Erbschaft der Xaver Braunstein ' scheu Ehe¬
frau , Agatha , gcb Herr , von H : cklingen berufen und
« erden andurch mit Frist von

dreiMonaten
aufgesordert , sich zur Empsangnahmc ihrer Erbgebüh -
ren bei Unterfertigtem anzumeldcn , ansonst die Erb¬
schaft lediglich Denj -nigen zugeschiede« würde , welche
sie erhielten , wenn die Aufqeforderten zur Zeit des Erb¬
anfallS nicht mehr gelebt hätten .

Kenzingen , den 6 . März 1871 .
Der Großh . Notar

L . M ü y l .
W .24 . 1 . Kenzingen . Michael Haag von

Weiswcil . dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ,
ist zur Erbschaft seiner Mutter , der Handelsmann Mi¬
chael Haag Wiltwc , Ursula , geb. Köchlin , von
Weisweil berufen , und wird mit Frist von

drei Monaten
aufgesordert , sich zur Empfangnahme der deßfallsigm
Eibgebühr bei Unterzogenem anzumelden , ansonst die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugeschieden würde ,
welche sie erhielten , wenn der Aufgeforderte zur Zeit
den Erbansallcs nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kenzingen , den 9 . März 1871 .
Großh . Notar .

Mühl .
W . 53 . Kirch Hosen . Auf das Ableben der Josef

Kullman » ' s Wittwe , Maria Anna , geb . Federer ,
von Kirchhofen ist deren Sohn Hermann Kullmann ,
welcher sich schon vor vielen Jahren nach Nordamerika
begeben hat , als gesetzlicher Erbe betheiligt .

Da der Aufenthalt desselben diesseits unbekannt ist,
so ergeht an ihn hiemit die Aufforderung .

innerhalb 3 Monaten ,
» (lato an gerechnet , zu den Theilungsverhandlungen
und zur Empfangnahme seines ErbthcilS um so ge¬
wisser zu erscheinen , oder sich durch einen legalen Be¬
vollmächtigten vertreten zu lassen , als sonst die Erb¬
schaft Jenen zugetheilt werden wird , welchen sie zu -
käme , wenn d,r Abwesende zur Zeit des ErbschastS -
ansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ehrenstetten , den 10 . März 1871 .
Der Großh . Notar

A b e r l e .
U .953 . Langensteinbach . Ludwig Eonstan -

L in von Untermutschelbach , vor mehreren Jahren nach
Nordamerika auSgewandert , ist zur Erbschaft am Nach¬
lasse seines am 20 . Februar d. I . verstorbenen Vaters ,

Johannes Eon stand in ron Untermutschelbach , be¬
rufen . >

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird derselbe j
hiermit aufgesvrvcri ,

b i >, n e >i drei Monaten
seine Ansvrüche an besagte Vcrlaffenlchaft bei unter¬
fertigter Theilungsbehö/de um so gewisser geltend zu
machen , als nach Umlauf dies r Frist sein Erbiheil
würde zugetheilt werden , denen es zukamc , wenn der
Vorgeladcnc zur Zeir des ErbanfallS nichr mehr am
Leben gewesen wäre .

Langensteinbach , den 4 . März 1871 .
Der Großh . Notar :

I a n .
W .22 « Möhringen . Johann Riem , Seifen¬

sieder von Möggingeu , ist zur Erbichafr seiner Schwe¬
ster KreSzenlia Riem , ledigen Putzmacherin von
Möhringen , berufen .

Da dessen Austnlhaltscrt unbekannt ist , so werden
derselbe oder dksscn Rechtsnachfolger hiermit aukge-
sordert , sich

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme der Erbschaft hier zu melscn , in¬
dem sonst solche Denjenigen zugrwiesen würde , welchen
sie zukäm : , wenn der Vor geladene zur Zeit deS Erb -
anialles nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Möhringen , den 8 . März 1871 .
Röm , Großh . Notar .

W,44 . Offenburg .
1 ) Franz Sales Näger , rcsp . seine Nachfolger ,

von Ebersweier ,
2 ) Michael Höpf Kinder von Rammersweier , Na¬

men « Franziska , Heinrich , Agatha , Hieronymus ,
Blasius , Magdalena , Wendelin , Veronika und
Ursula Höpf , von da ,

unbekannt wo abwesend , sind zur Erbschaft ihres ledig
verstorbenen Oheims August Lorenz Bus am von
Rammersweier berufen . und werden hiemit aufgefrr -
dert , sich

innerhalb 3 Monaten
zur Empfangnahme der Eibschafl anher anzumelden ,
widrigenfalls sie so angesehen werden , als seien fie am
Todestage des Erblassers , den 5 . Februar 1871 , nicht
mehr am Leben gewesen .

Offenburg , den 8. März 1871 .
Der Großh . Notar

S e r g e r.
U .956 . Tiesenbronn . Zur fürsorglichen Be¬

sitzeinweisung in das Vermögen des für verschollen
erklärten

AmbroS Ochs , ledig ,
von Hammberg sind mit andern Geschwistern nachste¬
hende als muthmaßliche Erben mitberufen :

1 ) Adrian Ochs , ca . 48 Jahre alt ;
2 ) Dionys Ochs , ca . 46 Jahre alt ;
3 ) Johannes OchS , ca. 4b Jahre alt .
Die Genannten sind alle nach Amerika ausgcwan -

derl und ist deren Aufenthaltsort dahier unbekannt .
Dieselben oder ihre etwaigen Rechlsnachsolger werden
mit Frist von

drei Monalen
zu den fürsorglichen Besitzlheilungsvcrhandlungen mit
dem Bemerken öffentlich vorgelade » , daß , wenn sie
inner dieser Frist nicht persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte erscheinen , das Vermögen des Ver¬
schollenen Denen werde in fürsorglichen Besitz gegeben
werden , welchen es zukäme , wenn die Vorgeladcnen
zur Zeit der Verschollenheitserklärung nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Tiefenbronn , den 5. März 1871 .
Großh . Notar

G . Hetterich .
HandelSregister - Eintrage .

U .946 . Nr . 1961 . Triberg . Die unter O .Z . 3
des GesellschaflSregisters des früheren Amtsgerichts
Hsri .berg eingerragene Handelsgesellschaft

. Bartholomäus Kaiser in Sl . Georgen "

ist durch den Tod des Bartholomäus Kaiser auf¬
gelöst .

Tr .berg , den 2 . März 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
W .19 . Karlsruhe . Zu O .Z . 111 des Gesell -

schaflsrcgisters wurde die am 1 . Juli v. I . erfolgte
Erlöschung der Firma „ Franz Rupperl " dahier ,
und unter O .Z . 287 LcS EmzelfirmenregisterS die neue
Firma „Joh . Cramer , Nachf . von Franz Nup -
pcrl " dahier , eingettagen . Inhaber der letzteren ist
Fabrikant Johann Cramer von hier .

Karlsruhe , den 6 . März 1871 .
Gr » ßh. bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

W . l . Nr . 5958 . Heidelberg .
Beschluß .

Unter O .Z . 228 des Firmenregisters ist eingetragen
worven die Firma : . Slövesandt öd Kollmer ,
Nachfolger in H . idclberg " . Inhaber der Firma ist
Karl Friedrich FnchS in Heidelberg . Nach dem Ehe¬
vertrag desselben mi ! Charlotte Auguste Wenzel von
Langcnbrücken , ck. ck. Heidelberg , den 17 . Dezember
1864 , schließen tie Verlobten ihr sämmttrches Fahr -
nrßvermögen nebst Schulden vsn der Gütergemein¬
schaft au « , bis auf den B - lrag von 50 fl . , welchen je¬
der Theil in solche cinwirst .

Ais Prokurist ist Heinrich Gut ten sie in von hier
bestellt .

Heidelberg , den 23 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Beck . ,
W 61 . Mannheim . In da « Handelsregister

wurde unterm Heutigen eingetragen :
1 ) O .Z . 383 des Ges Reg .
Eheverlrag zwischen Kaufmann Rudolf Sator ,

Theilhaber der Handelsgesellschaft . vator , Löwen -
bcrger u . Neumann " und Franziska Gernet ,
ck. ck. Mannheim , dm 8 . August 1869 , welcher be¬
stimmt : s

„Die gesetzliche Gütergemeinschaft wird dahin j
abgcändert , daß ein jeder der beiden künftigen
Ehetbeile von dem fahrenden Beibringen nur i
tzen Werrhbetrag von 50 fl. in die Gemeinschaft

'

einwirft , daß alles übrige , gegenwärtige und zu - I
künftige fahrende Bermögensbeibringen der bei¬
den künftigen Eherhcilc , sammt den darauf ru¬
henden Schulden von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen , verliegenschastet wird , mag da«
künftige Beibringen durch Erbrecht , Schenkung
oder auch andere unentgeltliche Weise ent¬
stehen . "

2) O .Z . 353 des Ges .Reg .
Ehevenrag zwischen Kaufmann Kasimir H

'
einrich

Paul , Theilhaber der Firma Paul u . Jllg " und
Elise Josefii ' e Pietsch , ck. ck. LudwigShafen , den 11 .
Februar 1871 , dessen Artikel 7 lautet :

. Die gesetz
' iche Gütergemeinschaft des großb .

bad . Laridrecuia wirs o br .r abgcä .rden , dag ein
jeder der bci » n künslrcen Eberheile vrn dem
fahrenden Beibringen nur den Werth von 100 fl.
in oie Gcmcliisckrasl cinwirsl , daß alles übrige ,
gegemränia - und zukünftige fahrende Vcrmö -
» rnsbeibringen der beiten künfiige .r Ehelcule ,
lammt den etwa darauf ruhenden Schulden , ron
der Gütergemeinschaft ausgeschlossen , verlicgcn -
schaflet wird , mag das künftige Beibringen durch
Erbrecht , Schenkung , Testament oder auch an¬
deren » ' nigelitiche Weise entstehen . — Die ehe¬
lichen Güterrechieverbätlnrsse der künftigen Ehe¬
leute sin » daher nach den Bestimmungen der
Artikel 1500 bis einichlreßlich 1504 des bad .
LandrechiS zu bcnrtt , ecken . "

O .Z . 92 deS Fii m . Neg . und O .Z . 384 des Ges .Reg .
Die bisher beslm dene Eiozelsftmu . K . Pfeffer¬

korn " dahier ist als solche durch Eintritt des Kauf¬
manns Karl Pfefferkorn jun . in das Geschäft er¬
loschen . Die Firma , K . Pfefferkorn " wirdaber
als GestllschaftSfirma für die hierdurch unterm 1 .
März l. I . mit Sitz tahier cnichtete offene Han -
delsgestllschasl bcibehalte » ; deren zur Firmenzcichnung
gleichberechtigte Theilhaber sind :

1) Kaufmann Karl Friedlich Pfefferkorn und
2 ) dessen Sohn Kart Pfefferkorn jun .
Mannheim , den 9 März 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Ullrich .

W .69 . Mannheim . In das Handelsregister
wurde unterm Heutigen eingetragen :

O .Z . 602 des Firm .Rcg .
Kaufmann Johann August Hessel , Inhaber der

Firma „I . August H - ssel "
, Hai seiner Ehefrau , Eva ,

ged . Wischet », Prokura erlbeili .
Mannheim , den 10 . März 1871 .

Großh . bad Amtsgericht .
Ullrich .

U .918 . Nr . 1877 . Tauberbischofsheim .
In « Firmenregister wurde heute unter O .Z . 83 einge¬
tragen , die Eijenhandlung

Otto Merklingcr
von hier . Inhaber der Firma ist Otto Merklingcr
von hier . Eheverlrag , ck. ck. 9 . Februar 1863 , mit
Amalia Adelheids Julie Fließ ron hier , wornach in
8 4 festgesetzt wurve , daß jeder Theil 20 fl . zur Ge¬
meinschaft gibt . dagegen soll alles übrige , jetzige und
künftige Beidrinzen eines Jeden für ihn Vorbehalten
bleiben und von der Gemeinschaft ausgeschlossen sein .
Dies wird anmit veröffentlicht .

Tauberbischofsh -im , den 27 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
U .944 . Nr . 1878 . Tauberbischofsheim .

ES wird andurch veröffentlicht , daß F . A. Wagner ,
seitheriger Inhaber der Firma , F . A. Wagner " von
hier , gestorben und dessen Sohn , Valentin Wagner ,
unter Fortführung derselben Firma das Geschäft über¬
nahm .

Valentin Wagner setzte in seinem Eheverlrag mit
Maria AnnaHäsner von Dien stabt , ck. ck. 27 . Januar
1871 , in Art . 1 fest , daß Jedes derselben die Summe
von 100 fl . zur Gemeinschaft einwtrft , wodurch alles
weitere beiderseitige fahrende Vermögen , welchrs die¬
selben gegenwärtig besitzen und in der Folge durch Erb¬
schaft und Schenkung erwerben , sammt darauf haften¬
den Schulden von der Gemeinschaft ausgeschlossen und
für verliegenschastet erklärt werde .

TauberbischosSheim , den 27 . Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .

SLrafrechtspftege .
VerweisungSbeschlüffe .

W .48 . Nr . 376 . Ofscnburg . Der flüchtige ,
ledige , 30jährige Xaver Harter vsn Oitenhöscn wird
unter der Anschuldigung , daß er, nachdem ihm nach¬
folgende Strasurtheile ordnungsgemäß verkündigt
waren :

» > des HofgcrichtS des Mittelrhemkreise « vom 26 .
März 1864 wegen in fortgesetzter Thal verüb¬
ten gewinnsüchtigen Betrug « ;

b) des Kreis - und Hofgerichts Offenburg vom 3.
Juni 1865 wegen desselben Vergehens , im Rück -
lall verübt ;

e) derselben Behörde vom 30 . April 1868 wegen
in fortgesetzter Thal verübten Betrugs bei Ber -
Iragsverhältnisjen und wegen Unterschlagung ,
und damit wegen II . Rückfalls in ein gleicharti¬
ges Vergehen ;

ck) derselben Behörde vom 19 . Mai 1370 wegen in
fcrtgesetzter Thal verübten Betrugs , und damit
wegen drillen Rückfalls in dieses und ersten
Rückfalls in ein gleichartiges Verbrechen . —

am 30 . und 31 . Dezember v. I , — als Landstreicher
umherziehend — die Eingehung von Dienstverträgen
mit nachdenannten Personen als Täuschungsmittel ge¬
braucht habe , um sich das dabei bedungene Haftgeld
ohne den versprochenen Eintritt in den Dienst betrüg -
lich anzueignen und sich hiebei die nachfolgenden Be¬
träge angccignet habe :

a) am 30 . Dezember V. I . von Bernhard Berger
von Sasbachwaloen 2 fl. 42 kr. ,

d) an demselben Tage von Benedikt Basler in
Kappelrodeck 2 fl . 42 kr. ,

c) am 31 . Dezember v. I . von Bernhard Genter
von Faulenbach 2 fl. 42 kr . ;

auf Grund der §§ 450 , 452 Z . 1 . 456 , 180,183 Z . 1 .
184 ff. St . G . B . wegen in fortgesetzter Thal als Land¬
streicher verübten Betrugs bei Verklagen , im Gesammt -
betrag von 8 fl . 6 kr. , und damit wegen vierten Rück¬
falls rn das gleiche und zweiten Rückfalls in ein gleich¬
artiges Vergehen in Anklagestand versetzt , und mit
Rücksicht aus die nach 8 197 und 183 St . G . B . zu er¬
kennende Strafe vor die Strafkammer des Großh .
Kreisgerichts Baden zur Abnriheilung verwiesen .

Dies wird dem Angeklagten hiermit verkündet .
Offenburg , den 1. März 1871 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgcrichl ,
Raths - und Anklagekammer .

8 t e m p f.
Schröder .

Be « w «!tungsfachek, .
Polizrisachrn .

X 219 . 4 Nr . 2073 . Wald « Hut . Kaufmann
Leopold Kaiser von hier wird an Stelle des zurück¬
getretenen seitherigen Agenten I . Lutz von Waldshut
als Agent der Feuerversicherungs - Gesellschaft . Colo -
nia " für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Waldshut , den 7 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .
X.218 . Nr . 2073 . Waldshut . Kaufmann

Leopold Kaiser von hier hat unterm 22 . Februar d.

Gesellschaft in Breslau niedcrrnlegr .
> Waldshut , den 7 . März 187l .
i Großb . bad . Beaii ksamt .
! Föhrenbach .
! X .249 . Nr . 2091 . Walds hur . Kaufmann Jo -
> Hann Adler von Görwihl u .r -> als Agent der Fener -
i Versicherungs - Gesellschaft d . S Deutschen Phönix fürden diesseitigen Amlsdeziik bestätigt .
! WaldSHM . den 9 . März 1871 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
s Föhrenbach . '

Gemeisvesachen.
l X.250 . Nr . 6920 . Freiburg . Der bisherige! zweite Bürgermeister hiesiger Siadr , Herr Karl Schn -' ster , wurde als erster Bürgermeister gewählt
! und heute in dieser Eigenschaft verpflichtet ; was wir' zur öffentlichen Krnntniß bringen .

Freiburg , den 11 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Haas .

Vermischte Bekanntmachungen .
X.230 . 2 . Werl heim .

Lieferung einer eisernen
Wasserleitung.

Die Lieferung und Herstellung einer 1400 Fuß
(420 -° ) langen eisernen Röhrenleitung von 23 Linien
( 69 ----->) Sichtweite , sammt einigen Nebenbestandtbei .
len für die SprisungSeinnLiung der Eisenbahnstation
Eubigheim , Lieferung und Legen , einschließlich Grab -
arbeit , veranschlagt zu . 2594 fl .
wird am

Samstag den 25 . d . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

ans unserm Bureau dahier im Svumissionswege ver¬
geben .

Angebote nach Prozenten de« Kostenanschlages find
vor der SoumisstonSverhandlung an uns einzusenden .

VollendungStermin U Zuli l>. I .
Sonstige Bedingungen und Kostenüberschlag diesel¬

ben . welche unserm Ausschreiben vom 9. Juli v . I . zu
Grunde gelegt wurden , liegen bei uns und auf dem
Banbureau Osterburken zur Einsicht auf .

Wcrthcim , den 11 . März 1871 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

H e l b i n g.
X.309 . 2. Nr . 324 . Baden .

Dampfbadbau in Baden.
Die Maurerarbeiten ( ausschließlich der Fundamente )

und die Steinhauerarbeite » für den Dampfbadbau
dahier sind auf Einzelpreise in Akkord zu vergeben .

Bedingungen , Pläne und Arbeitsverzeichniffe liegen
aus unserm Geschäftszimmer zur Einsicht auf . Die
Angebote sind bis

Donnerstag den 23 . d. M .
kostenfrei einzureichen .

Baden , den 11 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirks -Bauinspektion .

C . Dernfeld .
L .279 . 2 . Zell i . W .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung.

Mit obervormundschafilicher Ermächtigung werden
am

Donnerstag den 30 . März 1871 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause dahier nachbenannte Liegenschaften de»
minderjährigen Josef Arnold Thoma von hier einer
öffentlichen Versteigerung auSgesetzt und der Zuschlag
erlheilt , wenn wenigstens der Anschlag erreicht wird .

AbtheilungI . Ein zweistöckiges >
steinernes Wohnhaus nebst angebaulem
Schopf und Holzremise mit circa 3 Ruthen
Garten dabei , tarnt . 5009 fl.

Abtheilung II . Eine Scheuer mit
Stallung und zwei vollständigen Woh¬
nungen unter einem Dache mit Gerber -
« eikstälte , Gerbercicinricktung , sechs Gcr -
bcrgruben mit dabei stehender Lshmühle ,
Hofraum , beidersciiS sich selbst, nebsteinem

"

Waschhaus am Teichkanal mit circa ^ Ru¬
then Garten beim Haus , taxirt . . . . 5000 fl.

zusammen 10,000 fl .
Nach dem Verkaufe im Einzelnen wird ein Verkauf

beider Ablheilungen im Klumpen versucht werden .
Dieses Anwesen , an der Hauptstraße gelegen , würde
sich zu jeder gewerblichen Einrichtung bestens eignen .
Die Versteigerungsbedingungen können auf dem Ge¬
schäftszimmer des Unterzeichneten Notars eingesehen
werden .

Zell i. W ., den 28 . Februar 1871 .
Großh . Notar

_ Steph . Rudmann .
X.268 . 2 . Nr . 299 . Bruchsal . ( Stamm -

holzverüeigerung . ) Aus den Forstbezirk -»
Bruchsal und St . Leon werden hier in Bruchsal ver¬
steigert ,

Montag den 27 . März d . I .
I . An « dem Forstbezirke Bruchsal

in I 5 , 6 , 8 , 10 und 11 Lußhardt zunächst aber und
unter der Forst -Hambrücker Straße
Loos I mit 33 Eichstämmen u . zusammen 3186 C/ ,

- ^ - 127 . 7595 .
. III . 520 „ . 17219 .
, IV , 34EscherMmmen , . 1234 »
» V . 64 Erlenstämmen „ , 1603 ,
, VI , 3Ruschenstämmen „ , 157 »
. VII , 1 Kirschbaumstamm mit 15 »

Die Waldhüter An ton i in Karlsdorf , Webern .
Licbgott in Forst zeigen dieses Holz auf Verlangen
vor .

II . Aus dem Forstbezirke St . Leon
in den Abtheilungrn II 8 Unterer WaghäuSler Wald ,
II 9 Löcherjapen , I110 Speiercr Schlag , I111 Weber -
Schlag und II 12 Speierer Spitzen von Stamm¬
nummer 191 bis mit 1281
Loos I mit 436 Eichstämmen n . zusammen 29529 C/ ,

. II . 3W . . . 17037 .

. III . 259 . .
'

6415 .
Dieses Holz zeigen auf Verlangen vor Waldhüter

Scheck in Nenlußhcim , Simon in Kirrlach und
Hilfshütcr Seng er daselbst .

Zusammenkunft Morgens 9 Ubr hier in der Bier¬
brauerei von Memmwarth zunächst dem Bahnhof
gelegen .

Bruchsal , den 14 . März 1871 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

F . ». Girardi .

Druck und Verlag der E. Braun ' sjchen Hofbuchdruckerei .
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